
Verband   für Katholische Kirchenmusik   Baselland   
Basel-Stadt 

 
 
 
 
Delegiertenversammlung vom Freitag, 2. März 2018 
 
Gottesdienst um 18.30 Uhr in der Kirche St. Franziskus, Riehen 

 
 
 
Protokoll der 32. ordentlichen Delegiertenversammlung 
Freitag, 2. März 2018, 20.15 Uhr im Pfarreiheim St. Franziskus, Riehen 
 
 
Anwesend 
Chordelegationen BL: Aesch, Allschwil St. Peter + Paul, Allschwil St. Theresia, Binningen-Bottmingen, 
Blauen, Dittingen, Ettingen, Grellingen, Liestal, Münchenstein, Oberwil, Pfeffingen, Therwil/Biel-Benken 
 
Chordelegationen BS: Allerheiligen, Heiliggeist, St. Clara, St. Franziskus Riehen 
 
Vorstand 
Matthias Wamser, Präsident; Bernhard Schibli, ehem. Pfarrer und Ehrenmitglied des Verbandes, Präses 
BL; Dorothee Becker, Pastoralassistentin im Pastoralraum Grossbasel-Ost, Präses BS; Danila Witta, 
Administration; Pierpaolo Cedraschi, Finanzen; Pia Zogg, Vizepräsidentin; Alexander Schmid, Ver-
bandsdirigent; Vreni Portmann, Protokoll 
 
Einzelmitglied 
Patricia Pargger, Ehrenmitglied und ehemalige Präsidentin des KMV, Raimund Thüring 
 
Entschuldigt 
Chordelegationen BL: Arlesheim, Laufen 
 
Chordelegation BS: St. Anton 
 
Vorstand 
Theo Ettlin, verantwortlich für die OrganistInnen 
 
Einzelmitglieder und weitere Abmeldungen 
Tobias Cramm, Christoph Kaufmann, Franz Ringwald, Benedikt Rudolf von Rohr, Thomas Vielemeyer, 
Markus Rudmann, Ehrenmitglied 
 
Abwesend 
Chordelegationen BL: Birsfelden, Muttenz, Reinach; BS: St. Marien 
 
Organisatorisches 
 Der Verband übernimmt die Kosten für den Apéro riche und das Mineralwasser. Die restlichen Ge-

tränke inkl. Kaffee und Kuchen müssen selber bezahlt werden. 
 Jeder Chor und die Einzelmitglieder haben die Einladung per Mail oder Post erhalten. Diese Einla-

dung gilt als Stimmkarte. Gäste und Begleitpersonen haben Beratungs-, jedoch kein Stimmrecht. 
 Präsenzliste: zur Ermittlung des absoluten Mehres benötigen wir die genaue Anzahl der stimmbe-

rechtigten Anwesenden (= 28 Chordelegierte, 2 Einzelperson, 8 Vorstandsmitglieder) absolutes Mehr 
somit 20. 
 

Die Versammlung gilt nun als offiziell eröffnet. 
 
 
1. Begrüssung, Stimmenzähler, Traktanden 

Matthias Wamser begrüsst alle Anwesenden und heisst sie herzlich willkommen. Er bedankt sich für 
die Gastfreundschaft in der Pfarrei St. Franziskus, Riehen, bzw. für die gute Zusammenarbeit im Vor-
feld der Delegiertenversammlung mit Erika Maurer, Präsidentin, Martha Furrer und Tobias Lindner. 
Er sagt auch Dankeschön an Dorothee Becker und Bernhard Schibli für die Gestaltung der Eucharis-



tiefeier und die Aufführung der Franziskusmess von J. Hilber durch den Kirchenchor unter der Lei-
tung von Tobias Lindner und Giulio De Nardo an der Orgel. 
 
Matthias Wamser stellt seine Vorstandskolleginnen und Kollegen und deren Aufgaben (siehe unter 
‚anwesend’ Vorstand) vor und bedankt sich für ihre Mitarbeit im Vorstand. 
 
Als Stimmenzählerin wird Rita Sigrist gewählt. 
 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäss. Die Traktandenliste ist in Ordnung. Da keine Anträge ein-
getroffen sind, entfällt Traktandum 11. 
 
 

2. Protokoll der 31. Delegiertenversammlung vom 17. Februar 2017 
Das Protokoll wurde den Chören wie auch den Einzelmitgliedern mit der Einladung zugestellt und 
wird nicht vorgelesen. Da es dazu keine Fragen oder Korrekturen gibt, wird es einstimmig genehmigt 
und Vreni Portmann verdankt. 
 
 

3. Tätigkeitsbericht des Präsidenten 
Auch der Tätigkeitsbericht wurde der Einladung beigelegt. Es gibt keine Einwände und er wird mit 
Applaus genehmigt. 
 
 

4. Mutationen im Verband 
Pierpaolo Cedraschi gibt die Mutationen per 31. Dezember 2017 bekannt. 

 
 2012 2013 2014 2015 2016 2017 Veränderung 
Chöre BL 18 18 18 18 18 18 -- 
Chöre BS 8 6 6 6 6 6 -- 
Total Chöre 26 24 24 24 24 24 -- 
Chormitglieder BL 573 566 544 577 565 558 - 7 
Chormitglieder BS 304 275 270 268 269 265 - 4 
Total 
Chormitglieder 

877 841 814 845 834 823 - 11 

Einzelmitglieder 34 33 30 30 29 27 - 2 
 
Matthias Wamser teilt mit, dass die Erhebungsbogen versandt wurden. Er bittet die PräsidentInnen, 
diese wenn immer möglich per e-mail bis 31. März 2018 an Pierpaolo Cedraschi zurückzusenden. 
 
 

5. Rechnungsablage und Revisorenbericht 
Pierpaolo Cedraschi erläutert die Jahresrechnung per 31. Dezember 2017 (sie liegt auf). Sie 
schliesst mit einem Defizit von Fr. 1'923.71 ab. Die Ausgaben für den Ausflug nach St. Pantaleon 
sind um Fr. 550.30 höher als budgetiert. Der Grund dafür: mehr TeilnehmerInnen, was sehr erfreu-
lich ist. Die Kirchgemeinde St. Pantaleon hat die Kosten für den Apéro übernommen und die Kollekte 
für den Ausflug aufgenommen. 

 

Einnahmen CHF 11'075.24  Vermögen am 01.01.17 CHF 50'020.42 

Ausgaben CHF 12'998.95  Vermögen am 31.12.17 CHF 48'096.71 

Mehrausgaben CHF 1'923.71  Vermögensabnahme CHF 1'923.71 

 
Der Revisorenbericht wird von Patricia Pargger verlesen. Sie hat die Rechnung zusammen mit Léon 
Küttel überprüft. Es ist alles in bester Ordnung und sie beantragen der Delegiertenversammlung die-
se zu genehmigen und dem Kassier sowie dem Vorstand Décharge zu erteilen – dies erfolgt ein-
stimmig. 
 
Matthias Wamser bedankt sich für die Arbeit von Kassier und Revisoren. 
 
 

6. Festlegen der Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand schlägt vor, die Beiträge für 2018 anzuheben, d. h. 
den Chören werden neu Fr. 2.50 (bisher Fr. 2.00) pro Mitglied belastet. 
Der Grund dafür ist die Beitragserhöhung (von Fr. -.70 auf Fr. 2.00 pro Mitglied) des Kirchenmusik-
verbandes Bistum Basel für die Mitfinanzierung der geplanten diözesanen Fachstelle für Kirchenmu-
sik. Diese Stelle wird – so bald die Finanzierung gesichert ist – für drei Mal 10 Stellenprozente aus-



geschrieben und ist auf 3 Jahre befristet. Auch das Ordinariat befürwortet die Schaffung dieser 
Fachstelle und steht voll und ganz dahinter. 
Einzelmitglieder bezahlen weiterhin Fr. 25.00 und 
die Kirchgemeinden bezahlen Fr. 0.06 pro Kirchgemeindemitglied 
 
Nach einiger Diskussion befürworten die Anwesenden mit 37 Stimmen und 1 Enthaltung den Antrag. 
Matthias Wamser bedankt sich für das Vertrauen und verspricht weitere Informationen für später. 
 
 

7. Budget 2018 
Pierpaolo Cedraschi erläutert das Budget, das ebenfalls aufliegt. Es schliesst bei Einnahmen von Fr. 
11’386.50 und Ausgaben von Fr. 11’366.00 mit einem Ueberschuss von Fr. 20.50. Im Budget sind 
die Erhöhung der Mitgliederbeiträge und Beiträge an den Kirchenmusikverband bereits einberechnet. 
Der Posten 'Abonnemente und diverse Zeitschriften' gibt zu einiger Diskussion Anlass. Man ist je-
doch der Meinung, dass die Zeitschrift 'Musik und Liturgie' weiterhin abonniert werden soll. 
 
Das Budget wird einstimmig angenommen und von Matthias Wamser verdankt. 
 
 

8. Ersatzwahl eines Vorstandsmitgliedes 
Da Vreni Portmann ihren Rücktritt aus dem Vorstand erklärt hat, muss ein neues Vorstandsmitglied 
gewählt werden. Nachdem Matthias Wamser einen Aufruf an die Chöre startete, hat sich Daniela 
Niedhammer gemeldet. Sie stellt sich kurz selber vor: sie kommt ursprünglich aus München, lebt seit 
2010 in der Region, ist verheiratet, Mutter von bald zwei Kindern, hat Musik studiert und ist Kirchen-
musikerin und Chorleiterin in Liestal. Daniela Niedhammer wird einstimmig mit grossem Applaus ge-
wählt. 
 
 

9. Wahl der RechnungsrevisorInnen 
Patricia Pargger, Erika Maurer und Léon Küttel, Ersatz, stellen sich zwei weitere Jahre zur Verfü-
gung. Auch sie werden einstimmig gewählt. 
 
 

10. Statutenänderung 
Der Vorstand schlägt der Delegiertenversammlung einen Anhang zu den Statuten vom 16. März 
2007 vor (er lag der Einladung bei). Die Begründung: nach 20 Jahren Fusionierung der beiden ehe-
maligen Kantonalverbände BL und BS scheint es sinnvoll, die einzige verbliebene Doppelvertretung 
aufzuheben. In Abschnitt V – 13b ist bisher eine Vertretung durch je ein delegiertes Mitglied der De-
kanate der beiden Kantonalkirchen BL und BS vorgesehen. Neu soll im Vorstand nur ein delegiertes 
Mitglied der Kantonalkirchen Einsitz nehmen. Gleichzeitig kann auch der Umstand beachtet werden, 
dass es ab August 2018 keine Dekanate mehr geben wird. 
 
Der Vorstand besteht neu aus 8 Mitgliedern (nicht 9 wie in den Unterlagen erwähnt).  
 
Beim Kassawesen wird das Wahlverfahren geändert. Neue Formulierung: Die Jahresversammlung 
wählt alle zwei Jahre zwei Rechnungsrevisoren und einen Suppleanten. Die Wahl erfolgt für eine 
Amtsperiode von zwei Jahren. Die Rechnungsrevisoren können wieder gewählt werden. 
 
Die Anwesenden stimmen den vorgeschlagenen Aenderungen einstimmig zu. 
 
 

11. Anträge 
Dieses Traktandum entfällt. 
 
 

12. Varia 
Jahresprogramm 2018 
 Vesper zu St. Clara: Pfingstmontag, 21. Mai, 18.30 Uhr: Probe und Einsingen um 17.30 Uhr 
 SoKiMuWo (Solothurner Kirchenmusikwoche) im Kloster Mariastein: Sonntag, 7. – Samstag 13. 

Oktober (Programm: Werk von Mendelssohn und Teile einer Messe von Leo Stöcklin) 
 Ehrungen: Freitag, 9. November, ca. 18 Uhr – Ort wird noch bekannt gegeben 
 OrganistInnenkurse: vorläufig ist nichts vorgesehen. 

 
Delegiertenversammlung 2019: Freitag, 15. Februar – Ort noch in Abklärung 
Zum Vormerken: Im Jahre 2021 wird das Kirchenklangfest cantars zum dritten Mal durchgeführt. 
 
Verabschiedungen 
Wie bereits erwähnt, hat Vreni Portmann letzten Sommer den Rücktritt aus dem Vorstand auf die De-



legiertenversammlung angekündigt. Sie hat seit 2012 die Protokolle geschrieben und möchte kürzer 
treten. Alexander Schmid und Matthias Wamser bedanken sich für ihre Arbeit und übergeben ihr 
zum Abschied ein Präsent. Herzlichen Dank! 
 
Bernhard Schibli ist seit 1986 im Vorstand tätig. Nach 32 Jahren tritt er als Präses BL zurück. Ale-
xander Schmid würdigt die lange Zeit seiner Mitarbeit im Vorstand und schenkt ihm neben einer be-
sonderen Flasche Wein aus China ein Couvert. Als besonderes Dankeschön spielen die drei Kir-
chenmusiker aus dem Vorstand - Daniela Niedhammer, Alexander Schmid und Matthias Wamser - 
einen Tango–Walzer zu sechs Händen. 
 
Zum Schluss der Delegiertenversammlung singen die Anwesenden einen 'Dankeschön-Kanon' zu 
Ehren von Bernhard Schibli. Bernhard Schibli bedankt sich bei allen und teilt mit, dass er auch in Zu-
kunft gerne bereit ist, die Eucharistiefeier bei Anlässen des Verbandes mitzufeiern. 

 
Vinzenz Stich, seit 32 Jahren Organist in Dittingen, teilt mit, dass man ihn für Einsätze anfragen 
kann. 

 
 
Mit dem Dank an alle fürs Kommen schliesst Matthias Wamser um 21.45 Uhr den offiziellen Teil und 
lädt zu Kaffee und Kuchen ein. 
 
 
Für das Protokoll: Vreni Portmann 


